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3 Praxisbeispiele

1) Aktivieren von Stimmungsbildern und Alltagsüberzeugungen: 
Beispiel: Geschlechteranteile in der Hochschulhierarchie

2) Initiieren einer Talkrunde über Zukunftsszenarien zu 
Geschlechterverhältnis und familialen Beziehungen

(Grundlage: Fiktive Zeitungsmeldung aus dem Jahr 2111;

Quelle: H. Herma 2009)

3) Kritische Betrachtung populärwissenschaftlicher Theoreme am 
Beispiel „Genderlekte“ (Deborah Tannen): 
Kommunikationskonflikte zwischen den Geschlechtern und ihre 
Auslegung









• Welche der dargestellten Entwicklungen erscheinen Ihnen 

vorstellbar bzw. praktisch einlösbar? 

Bitte begründen Sie Ihre Einschätzungen.

• Welche der dargestellten Entwicklungen erscheinen Ihnen eher 

utopisch bzw. nicht praktisch einlösbar?

Bitte begründen Sie Ihre Einschätzungen. 

• Welche der Entwicklungen erscheinen Ihnen  erstrebenswert, 

welche nicht? 

Bitte begründen Sie Ihre Einschätzungen. 



• Kommunikationskonflikte zwischen den Geschlechtern nach 

Deborah F. Tannen

(„You just don‘t understand“ – 1990) 

- „Interkulturelle Kommunikation“

- Beziehungssprache vs. Berichtssprache

- Metamitteilungen

- Symmetrische vs. asymmetrische Kommunikationsstile

(Kritische Referenzen: insbesondere Ruth Ayaß, Senta Trömel-Plötz)


